
 

 

 

 
 

Antrag zur BA21-Sitzung am 12.09.2023 

 
Kostenfreien Toilettenbenutzung in Pasing 
 
 
Antrag 
 
Die Landeshauptstadt München schafft am oder in unmittelbarer Nähe des Pasinger Bahnhofes eine 
Möglichkeit zur kostenfreien Nutzung einer Toilette.  
Dazu setzt sich die Stadt entweder mit der Deutschen Bahn in Verbindung, um eine entsprechende 
Möglichkeit für die Toilette im Bahnhofsgebäude zu vereinbaren oder schafft ein anderweitiges 
Angebot. Wichtig ist die Kostenfreiheit gerade für Menschen mit geringen Einkünften, da eine 
Unterscheidung aber nicht praktikabel erscheint, sollte die Toilette für alle Menschen kostenfrei 
benutzbar sein.  
 
Sinnvoll wäre ein zeitlich befristeter Testlauf, dessen Ergebnisse dann vielleicht auch Relevanz für 
andere Toiletten im Stadtgebiet haben könnten.  
 

Begründung 
 
Zuletzt führte gerade am Bahnhof Pasing eine fehlende kostenfreie Toilette zu grossen Konflikten mit 
Anwohnenden, da sowohl Menschen, die sich längerfristig dort aufhalten als auch Wartende der 
Haltestellen den Innenhof eines Gebäudes als Toilette missbrauchten.  
   
Insbesondere für Menschen mit geringen Einkünften und dabei besonders für ältere und 
gesundheitlich belastete Menschen stellt die kostenpflichtige Nutzung der Toilette eine Hürde bei 
der Teilhabe am öffentlichen Leben dar. Auch wenn dies rechtlich nicht verbindlich geregelt ist, kann 
die Bereitstellung von Toiletten durchaus als Teil der Daseinsvorsorge gesehen werden. 
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